
Gymnasium:  Rebecca  Staubach
bei „Jugend debattiert“ unter
den Top-Ten
Rebecca  Staubach  aus  dem  Jahrgang  Q1  des  Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen belegte in Oberhausen einen hervorragenden 9. Platz unter
den 32 Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Altersgruppe Sekundarstufe
II, die sich für das Finale des Wettbewerbs „Jugend debattiert“ auf
Landesebene qualifizierten wollten.
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Rebecca Staubach musste für je eine Hin- und Rückrunde sowohl die Pro-
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als auch die Kontraposition dreier Themen vorbereiten, von denen nur
zwei  am  Tag  der  Qualifikation  debattiert  wurden,  was  aber  erst
unmittelbar  an  diesem  Tag  bekannt  gemacht  wurde,  ebenso  wie  die
tatsächliche Position, die einzunehmen war. Das Thema der Hinrunde
lautete: „Sollen in der Sekundarstufe II die herkömmlichen Schulfächer
durch  fächerübergreifenden  `Phänomen-Unterricht‘  ersetzt  werden?“;
Thema der Rückrunde: „Soll der Polizei erlaubt werden, DNA-Spuren auch
zur  Bestimmung  der  äußeren  Erscheinung  von  Straftäterinnen  und
Straftätern zu nutzen?“

Da alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bereits rhetorisch geschult
waren, gab es nur Debatten auf höchstem Niveau, die interessant und
facettenreich  waren.  Diesen  Eindruck  hatte  auch  die  jeweils
vierköpfige  Jury  gewonnen,  die  die  Bereiche  Sachkenntnis,
Überzeugungskraft, Ausdrucksvermögen und Gesprächsfähigkeit bewertete
und bepunktete. Zweimal war auch Katrin Echtermann, Schulkoordinatorin
von „Jugend debattiert“ am Städtischen Gymnasium Bergkamen an diesem
Tag  Teil  einer  solchen  Jury.  Sie  hatte  Rebecca  Staubach  zur
Qualifikation  nach  Oberhausen  begleitet.

Katrin  Echtermann  hatte,  unterstützt  die  durch  die  weiteren
Projektlehrerinnen  Isabel  Heiling  und  Monja  Schottstädt,  Rebecca
Staubach als beste Debattantin der Schule ausgemacht. Im Anschluss
setzte sich die Q1-Schülerin auch im Regionalentscheid des Verbundes
Arnsberg  4  durch.  Im  Anschluss  wurde  sie  in  einem  dreitägigen
Rhetorikseminar für die Landesqualifikation geschult.

Auch für die diesjährige Teilnahme am Wettbewerb „Jugend debattiert“
konnte Katrin Echtermann wieder ein sehr positives Fazit ziehen:„Ich
bin  sehr  stolz  auf  Rebecca  und  alle  anderen  Debattantinnen  und
Debattanten unserer Schule. Ihnen möchte ich an dieser Stelle einmal
danken, dass sie mich durch ihre stets gewissenhafte und intensive
Vorbereitung  auf  die  Wettbewerbsrunden  darin  bestärkt  haben,  wie
großartig dieses Projekt ist.“

Über die Schultore hinaus waren in diesem Jahr für das Städtische
Gymnasium Bergkamen bei „Jugend debattiert“ neben Rebecca Staubach
auch Nora Varga (EF), Bjarne Uhlig und Laureen Ludwig (jeweils Klasse



9) erfolgreich.

 


